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Erstkommunion  
Anders, aber trotzdem schön! Auf zwei Termine verteilt, feierten 25 Kinder aus Amtzell, zusammen mit ihren Familien, dem 
Vorbereitungsteam und Pfarrer Dr. Hammele, am 20. September und am 4. Oktober in der Wallfahrtskirche Mariä Geburt in 
Pfärrich ihre heilige Erstkommunion. Bereits bei der Vorbereitung unter dem Wahlspruch „Jesus, erzähl uns von Gott“ erforderte 
die besondere Situation viel Flexibilität und Kreativität von allen Beteiligten, besonders aber von Pastoralreferentin Frau Schwei-
zer und ihrem Team, die diese Herausforderung annahmen und den Kindern mit ihren Familien unter anderem so schöne Erfah-
rungen wie eine Mahlgemeinschaft unter freiem Himmel bescherten. Auch musikalisch musste kein Verzicht gelitten werden. 
Die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich spielten - unter Einhaltung aller gebotenen Maßnahmen - den Einzug der Kommunions
kinder vor der Kirche. Während des Gottesdienstes kamen die Beteiligten in den Genuss, sich die Lieder von Ramona am 20.9. 
und Frau Maucher am 4.10. singen zu lassen. 
So stand die Kommunionsvorbereitung und der Weiße Sonntag im Herbst diesjährig noch unter einem zweiten Motto:  
„Das Beste ‚draus machen!“ 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 17. Oktober 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
St. Gallus, Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, Tel. 07563 / 8230 
Zusatzdienst: Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 18. Oktober 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880 
Zusatzdienst: Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen, 
Tel. 07522 / 2460 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises!   
Abfuhrtermin der Papiertonne: Montag, 19.10.2020   
Grüngutannahme 2020: 
Samstag, 17.10.2020 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 21.10.2020 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.30 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.30 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
	 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 (Anrufbeantworter)  
alna@fm-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden 
Montag, den 19.10.2020, 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle, 
Schulstraße 7 mit folgender Tagesordnung: 
1 	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse	  	  
2 	 Bürgerfragestunde	  	  
3 	 Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Kommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell	  	  
4 	 European Energy Award (eea) 
	 1. Sachstandsbericht / Information zum internen Audit 
	 2. �Fortschreibung energiepolitisches Arbeitsprogramm 2020 

– 2030 
	 3. �Fortschreibung des klima- und energiepolitischen Leitbilds 

der Gemeinde Amtzell 2050 
	 4. Bereitstellung eines Klimabudgets pro Einwohner 
5 	 Haslacher Straße 16 - Beschluss zur Bezeichnung des Gebäudes 
6 	 Haushaltsvollzug 2020 - Anpassung Nr. 2 der modifizierten 

Haushaltssperre nach § 29 GemHVO	  	  
7 	 Rechnungsabschluss 2018	  	  
8 	 Erlass und Verrechnung der Elternbeiträge für die Kinderbe-

treuung für die Monate April bis Juni 2020	  	  
9 	 Kanal- und Straßensanierung Winkelmühle: Vergabe der Tief-

bauplanung nach HOAI	  	  
10 	 Libanon-Soforthilfe - Beschluss	  	  
11 	 Baugesuche	  	  
12 	 Verschiedenes	  	  

Amtzell, den 16.10.2020 

Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
Der Gemeinderat muss der Wahl der Hauptversammlung durch 
die Freiwillige Feuerwehr Amtzell zustimmen. 
  
Zu TOP 4: 
Bereits seit 2009 beteiligt sich die Gemeinde Amtzell erfolgreich 
am European Energy Award und leistet dabei auf kommunaler 
Ebene einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. Nun sollen 
die Eckpunkte für die nächsten Jahre festgelegt werden und die 
Gemeinde wird bei diesen Beratungen durch die Energieagentur 
Ravensburg tatkräftig unterstützt. 
  
Zu TOP 5: 
Das Gebäude Haslacher Straße 16 -oft auch als ‚altes Bürgermeis-
terhaus‘ bezeichnet, soll zukünftig „Ludwig-Steimle-Haus“ genannt 
werden. Damit soll der Amtzeller Bürgermeister (Amtszeit von 
1914-1933) gewürdigt werden, welcher sich 1933 gegen die Natio-
nalsozialisten gestellt und in der Folge von diesen abgesetzt wurde. 
  

Zu TOP 6: 
Das Haushaltsjahr 2020 hat sich durch die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie als besonders schwierig zu planen gezeigt. Aus die-
sem Grund hat der Gemeinderat eine Haushaltssperre erlassen, 
die ein „Fahren auf Sicht“ ermöglicht. In der Sitzung wird die aktu-
elle Finanzsituation erläutert und entschieden, wie mit der Haus-
haltssperre weiter verfahren werden soll. 
  
Zu TOP 7: 
Der Rechnungsabschluss wurde von der Kämmerei erstellt und 
wird im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 
  
Zu TOP 8: 
Während der Schließung der Kinderbetreuungseinrichtungen im 
den Monaten März, April, Mai und Juni wurden die Elternbeiträge 
für einige Monate nicht eingezogen. Die Finanzhilfen des Landes 
decken diese Einnahmeausfälle weitgehend ab, so dass auf eine 
Nachforderung verzichtet werden kann. Der Gemeinderat muss 
dieser Vorgehensweise zustimmen. 
  
Zu TOP 9: 
Der Vergabevorschlag wird im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 
  
Zu TOP 11: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 

Aktuelles zur Corona-Lage und Informationen 
zur Quarantäne von Kontaktpersonen  
und Reiserückkehrern 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den vergangenen Tagen hat sich die Bewertung der aktuellen 
Pandemielage stark verändert. Beispielsweise ist die 7-Tages-Inzi-
denz für Baden-Württemberg stark gestiegen und beträgt mitt-
lerweile 32,3 Fälle pro 100.000 Einwohner (Stand: 13.10.2020, 16 
Uhr). Somit ist die landesweite 7-Tages-Inzidenz nur noch gering-
fügig unter der Vorwarnstufe von 35 Fällen/100.000 Einwohner. 
Ab einem Wert von 50 Infektionen pro 100.000 Einwohner müs-
sen neue Beschränkungen vorgenommen werden. Bei der Betrach-
tung der Fallzahlen in den baden-württembergischen Landkreisen 
ergeben sich große Unterschiede und so liegen beispielsweise der 
Landkreis Esslingen und der Stadtkreis Stuttgart mit 77,6 bzw. 69,7 
weit über dem Grenzwert. Aber nicht nur Großstädte wie Stutt-
gart, Mannheim (48,3) oder Heilbronn (47,4) haben hohe Fallzah-
len, sondern z.B. auch der Landkreis Schwäbisch Hall (42,2) oder 
der Landkreis Tuttlingen (44,8). Unser Landkreis Ravensburg befin-
det sich mit einem Wert von 17,5 Fällen/100.000 Einwohner eher 
im unteren Bereich dieser Statistik. Trotz der geringeren Fallzahlen 
in unserer Region müssen auch wir weiterhin besonders vorsichtig 
sein und so wurde der Gemeindeverwaltung auch in dieser Woche 
eine weitere Corona-Infektion in Amtzell mitgeteilt. Damit steigt 
die Gesamtzahl der nachgewiesenen Fälle in unserer Gemeinde 
auf 15 an (Stand: 14.10.2020, 8 Uhr). 
  
Angesichts dieser veränderten Lage im Lande hat das Ministe-
rium für Soziales und Integration am 6. Oktober 2020 die Pande-
miestufe 2 ausgerufen. Die Pandemiestufe 2 ist die sogenannte 
„Anstiegsphase“, in der eine erhöhte Aufmerksamkeit und ver-
stärkte Beobachtung der Lage sowie die erneute Sensibilisierung 
aller Beteiligten für die Bedeutung der Schutz- und Hygienemaß-
nahmen gilt. Ziel der Pandemiestufe 2 ist es, das Infektionsge-
schehen weiterhin unter Kontrolle zu halten, eine Überlastung 
des Gesundheitssystems zu verhindern und weitere Beschrän-
kungen zu vermeiden. 
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Derzeit ist die Zahl der Corona-Fälle im Landkreis Ravensburg 
noch gering. Ein ausschlaggebender Grund ist die besondere Vor-
gehensweise im Landkreis Ravensburg bei Erhalt eines positiven 
Corona-Testergebnisses. Um die infizierte Person (Indexperson) 
und die Kontaktpersonen so schnell wie möglich ermitteln zu kön-
nen, unterstützen die Kommunen das Gesundheitsamt. Hat eine 
Indexperson ihren Wohnsitz in Amtzell, so wird die Gemeinde Amt-
zell tätig, um die Weiterverbreitung der ansteckenden Erkrankung 
schnellst möglich zu verhindern. 
  
Bei jeder Fallbearbeitung ist die Kommune an die geltenden Rege-
lungen gebunden und hat keinen Ermessensspielraum. Daher 
erfolgt beispielsweise die Einstufung der Kontaktpersonen in Kate-
gorie I oder II, die Dauer der Quarantäne für Index- und Kontakt-
person sowie die Absonderungsmaßnahmen nach landkreisweiten 
einheitlichen Maßnahmen. 
  
Die Ermittlung/Einstufung der Kontaktpersonen erfolgt immer auf 
Grundlage der Kontaktdauer/-intensität mit der Indexperson; die 
nach klaren Vorgaben durch das Gesundheitsamt festgelegt sind. 
Dabei erfolgt keine Weiterverfolgung von Kontaktpersonen einer 
Kontaktperson I, da eine Indexperson (positiv auf COVID-19 getes-
tet) ein höheres Ansteckungspotential vorweist. Eine Kontaktper-
son I ist verpflichtet, sich in sogenannter häuslicher Quarantäne 
abzusondern sowie eine Gesundheitsüberwachung vorzunehmen 
und bei Auftreten von Symptomen eine Abklärung der COVID-19 
Erkrankung vorzunehmen. 
  
Es ist daher vorgeschrieben, dass eine Indexperson für 10 Tage 
ab Symptombeginn und eine Kontaktperson I (enger Kontakt zur 
Indexperson) für 14 Tage ab dem letzten Kontakt mit der Index-
person in häusliche Quarantäne muss. Es ist zu betonen, dass ein 
negatives Testergebnis die Quarantänezeit nicht verkürzt. Durch 
diese besondere Vorgehensweise im Landkreis Ravensburg kann 
effektiv eine Weiterverbreitung der ansteckenden Krankheit ver-
hindert werden. 
  
Auch bei Reiserückkehrern aus Risikogebieten wird die Gemein-
deverwaltung Amtzell tätig. Die Rückkehrer müssen sich zunächst 
beim Gesundheitsamt melden und eine 14tägige Quarantäne 
einhalten. Sobald ein negatives Testergebnis vorliegt, kann die 
Gemeinde die Befreiung aus der häuslichen Quarantäne bestäti-
gen. Dies ist jedoch nur bei Reiserückkehrern möglich und betrifft 
nicht Kontaktpersonen. 
  
Bitte bleiben Sie weiterhin vorsichtig und halten Sie sich an die gel-
tenden Regelungen. Das hilft, das Infektionsgeschehen in unserer 
Gemeinde und in unserem Landkreis gering zu halten. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung in dieser herausfordernden Zeit und 
bleiben Sie bitte alle gesund! 
  
Ihr 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

Pulsnitzer Pfefferkuchen: 
Wie im letzten Amtsblatt bekannt gegeben, findet dieses Jahr in 
Amtzell leider kein Weihnachtsmarkt statt. Traditionell waren hier 
jedes Jahr auch unsere Freunde aus Oberlichtenau mit ihren „Puls-
nitzer Pfefferkuchen“ und sonstigen Leckereien vertreten. Um 
auch in diesem Jahr in den Genuss der beliebten Pfefferkuchen/
Spitzen zu kommen, können diese direkt im Online-Shop der Pfef-
ferküchlerei Nitsche in Pulsnitz bestellt werden unter www.pfef-
ferkuchen-nitzsche.de. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
•	 Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler  
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 

Schnäpse und saisonale Früchte 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 Eine Brille mit Sehstärke (beim Fasnachtsumzug) 
•	 Ein Fahrradhelm (Trail Gelände) 
•	 Eine Sonnenbrille (Goppertshäusern / Felderhölzle) 
•	 Ein einzelner Kopfhörer (Skater Platz, in Richtung Grillplatz) 
•	 Fahrradschloss (beim Schloss) 
•	 Damenuhr mit braunem Armband (bei der VR Bank) 
•	 Adidas Sporthose (Bergstraße) 
•	 Rosenkranz (Feneberg) 
•	 Spezieller Schlüssel / Werkzeug (Abzweigung Hankelmann) 
•	 Torwarthandschuhe (im Bereich vom alten Sportplatz) 
•	 Kinderjäckchen (im Bereich von Feneberg) 
•	 Kette in Silber mit Anhänger (beim Erntedankgottesdienst)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 ein kleiner Bund mit 3 Schlüsseln (Gehweg Hössel) 
•	 Ein einzelner Autoschlüssel mit Holzanhänger 
	 (beim Fasnachtsumzug) 
•	 Ein einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Imbergweg) 
•	 Ein einzelner Schlüssel mit zwei Anhängern (Kindergarten St. 

Gebhard) 
•	 Vier kleine Schlüssel mit zwei Anhänger (Gehweg beim Rathaus) 
•	 Zwei kleine Schlüssel mit Anhänger (Rathaus-Briefkasten)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Fahrrad silber (Cosner Platz) 
•	 Fahrrad gün / Schwarz (Buchwald) 
•	 Fahrrad rot mit Körbchen (Haslacher Straße) 
•	 Fahrrad orange (Schulgelände) 
  

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
Versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 Jah-
ren, Tel. 0176/23824504 
Heimorgel, Fa. Siehl, Tel. 923684 
Fonduetopf mit Stövchen, Tel. 0163/2563096 
Wörterbücher für die Schule und DVDs, Tel. 9471991, AB 
Hamsterstall + Zubehör, Tel. 923780 
Glastisch, oval, Metallgestell, L 150 - B 70, Tel. 0157/30777197 
Kinderhochbett aus Holz mit Leiter, türkis lackiert, Tel. 920950 
2 grüne Gartenliegen aus Kunststoff, verstell- und rollbar mit Auf-
lagen und Kopfstützen, Tel. 9566841 
Stauden, Herbstanemonen rosa und Frauenmantel Tel. 6734 
Kinderwagen mit Tragetasche, Tel. 6435 
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RENTENINFORMATION

Grundrente:   
Die Berechnung des Zuschlags 
Bei der Grundrente handelt es sich um einen Zuschlag, der über 
Rentenpunkte berechnet und gemeinsam mit der Rente ausge-
zahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden kann, muss die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten 
aller Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei gehen 
in die Berechnung alle Monate im Versicherungsleben ein, die 
durch Pflichtbeiträge, Kindererziehung, Pflegezeiten oder Krank-
heit beziehungsweise Reha mindestens 30 Prozent des Durch-
schnittsverdienstes aller Versicherten im jeweiligen Jahr erreichen. 
Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten wird 
dann ein monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn dieser Durch-
schnitt zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird der ermit-
telte Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine Begrenzung auf 
80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an Grundrentenzeiten vor-
handen sind. Wenn die individuellen Grundrentenzeiten zwischen 
33 und 35 Jahren liegen, dann wird die Begrenzung zwischen 40 
und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird anschließend zur 
Stärkung des Versicherungsprinzips noch pauschal um 12,5 Pro-
zent gemindert. 
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit der 
Anzahl an Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 Monate), 
so dass sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der Wert eines 
solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 Euro. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können 
derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der 
DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert rechtzei-
tig, ab wann dies möglich sein wird. Um dem großen Informations-
bedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, 
hat die DRV im Internet eine spezielle Themenseite mit allen Mel-
dungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen rund um die 
Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
grundrente veröffentlicht.  

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 19.10. – 23.10.20 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  

Mitteilungen Amtzell

Erstkommunion 2021 

Info-Elternabend  für die Kinder aus Pfärrich und Amtzell 
Freitag, 16.Oktober 2020 um 20 Uhr in der Wallfahrtskirche in 
Pfärrich 

Einladungsbriefe wurden vor Kurzem verschickt. Sollte eine 
Familie, dessen Kind sich in Klasse 3 einer Schule befindet, kei-
nen Brief erhalten haben, bitte bei Frau Schweizer bzw. zustän-
digem Pfarrbüro melden. 

Anmeldeformular und Unkostenbeitrag von 35,-- € zum Eltern-
abend bitte mitbringen. 

Gottesdienst am Sonntag, 18.10.2020 mit „Pustertrio+“ 
Am Sonntag, 18.10. feiern wir um 10:30 Uhr Gottesdienst im 
Freien an der neuen Turnhalle. Der Platz wird wie am Mauritius-
fet bestuhlt sein. Wie beim Gottesdienst in der Kirche benötigen 
Sie einen Mund-Nasenschutz bis an Ihren Platz und ein Blatt mit 
Ihrem Namen und Ihrer Telefonnummer. 
Die Bläsergruppe „Pustetrio+“ mit Schlagzeug wird den Gottes-
dienst musikalisch umrahmen. 
Bitte bringen SieIhr Gotteslob mit, es darf im Freien gesungen 
werden! 
Falls das Wetter unsicher sein sollte, sind nähere Informationen auf 
unserer Webseite (ww.se-argen.drs.de, Amtzell) abrufbar. 

Bitte beachten: Keine Anmeldungen mehr zu den Gottes-
diensten  Bitte Zettel mit Namen und Anschrift mitbringen! 

Spendenkonto - Kirchensanierung 
Kath. Kirchenpflege 
Raiba Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE25 6506 2577 0012 3360 17 
BIC: GENODES1RRV 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen 
Sonntag, 25. Oktober 
Gebetsgedenken für Albrecht und Josefine Halder und für kleine 
Amilia 
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Gottesdienstordnung vom 17. Oktober bis 25. Oktober 2020Gottesdienstordnung vom 17. Oktober bis 25. Oktober 2020 
 

 
 

 

17. + 18. Okt.  
29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

19. – 23. Okt.  
Werktage 

24. + 25. Okt.  
30. Sonntag im Jahreskreis 

Missio-Kollekte 

Am
tz

ell
 

 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier  
an der neuen Turnhalle mit 
Bestuhlung; es spielt das 
„Pustetrio+“ mit Schlagzeug 

Donnerstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
(in der evangelischen Kirche) 

 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag, 10:30 Uhr  
Messfeier 
11:45 Uhr Taufen 
12:45 Uhr Taufe 
 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 08:30 Uhr 
Rosenkranz 
Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 
Ewige Anbetung 

Samstag, 
17:00 Uhr Messfeier zum 
Abschluss der Ewigen 
Anbetung 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 

Dienstag,  
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 
 
Eingeladen zum Patrozinium 
in Roggenzell 

 
 
  

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 09:00Uhr 
Messfeier zum 
Patrozinium 
Musikerjahrtag 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr  Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 18.10. (SW) 
10:00Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 23.10. 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 25.10. (EW)  
10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Mini-Aufnahme 
11:45 Uhr zwei Taufen 

 
Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur 
Mitfeier ein. 
 
Geistlicher Impuls 
 
„Gebt Gott, was Gott gehört. 
Gebt ihm die Ehre, und zwar nicht nur durch äußerlich praktiziertes Beten und Fasten, sondern mit ganzem Herzen. 
Gott will nicht eure Show sehen, sondern euer Herz haben. Jesus stellt den Gehorsam gegen Gott über den 
Staatsgehorsam. Das ist „das Gebot aller Gebote“ (Ulrich Luz).“ 
 
Pater Paulus Hägele  OFM 
 
 
 
 

Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur Mitfeier ein.  

Geistlicher Impuls  

„Gebt Gott, was Gott gehört. Gebt ihm die Ehre, und zwar nicht nur durch äußerlich praktiziertes Beten und Fasten, sondern mit ganzem 
Herzen. Gott will nicht eure Show sehen, sondern euer Herz haben. Jesus stellt den Gehorsam gegen Gott über den Staatsgehorsam. Das 
ist „das Gebot aller Gebote“ (Ulrich Luz).“ 

Pater Paulus Hägele OFM 
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen; 
denn du bist mein Ruhm (Jeremia 17,14) 
 

Ein schönes Bild war es: Unsere Konfi 3 
Kinder mit ihren Regenbogenschirmen 
beim Konfi 3 Abschlussgottesdienst 
vor der Amtzeller Friedenskirche.  
Gut beschirmt von Gott, der uns lie-
bender Vater und liebende Mutter 
ist, werden sie nun ihren Weg wei-
tergehen. 

  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag 16. Oktober  
15.00 Uhr	 – 16.30 Uhr vor der Friedenskirche Amtzell Kinder-

gruppe Kia (Kids in Action) 
	 alle Kinder zwischen 9 und 12 Jahren sind herzlich zu 

dieser Outdoor Gruppe eingeladen. Es warten auf sie: 
Spiele, Abenteuer mit der Bibel, Ausflüge, Outdoo-
rerlebnisse und vieles mehr. Bitte weitersagen und 
Freunde mitbringen. Alle Kinder sind eingeladen, egal 
ob sie einer Kirche angehören oder nicht. 

Samstag, 17. Oktober 
15.00 Uhr	 Meditativer Spaziergang , Treffpunkt: vor der Wall-

fahrtskirche Pfärrich s.u. 
	 Anmeldung erbeten unter Tel: 07520/9203685 oder 

helena.rauch@elkw.de 
Sonntag, 18. Oktober 
09.15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe (Sauer) 
10.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell Gottesdienst (Rauch) 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 20. Oktober 
16.00 Uhr	 Gemeindehaus Probe Kinderkantorei 
Donnerstag, 22. Oktober 
19.30 Uhr	 Gemeindehaus Kantorei 
Freitag 23. Oktober 
15.00 Uhr	 – 16.30 Uhr vor der Friedenskirche Amtzell Kinder-

gruppe Kia (Kids in Action) 
	 alle Kinder zwischen 9 und 12 Jahren sind herzlich zu 

dieser Outdoor Gruppe eingeladen. Es warten auf sie: 
Spiele, Abenteuer mit der Bibel, Ausflüge, Outdoo-
rerlebnisse und vieles mehr. Bitte weitersagen und 
Freunde mitbringen. Alle Kinder sind eingeladen, egal 
ob sie einer Kirche angehören oder nicht. 

Samstag 17. Oktober  
15.00 Uhr	 Meditativer Spaziergang, Treffpunkt vor der Wall-

fahrtskirche in Pfärrich, s.u. 
  

Meditative Spaziergänge  Corona 
macht andere Methoden der 
Gemeindearbeit erforderlich. Wir 
werden darum in der kommenden 
Zeit statt der Gesprächsgruppe 
„Gemeinsam statt Einsam“ medita-
tive Spaziergänge mit angeleiteten 
Gesprächen über die Bibel und das 
was uns beschäftigt anbieten. Die 
Wege sind rollstuhlgerecht, 
Wegstrecke: zwischen 4 und 5 km . 
Pausen werden eingelegt. Dauer ca 
90 Minuten. Bei schlechtem Wetter 
sind Ersatztermine geplant. Hier 
sind Termine und Treffpunkte: 

Samstag 17. Oktober 15 Uhr, Treffpunkt vor der Wallfahrtskirche in 
Pfärrich, Schlechtwetterersatztermin:  
Samstag 24. Oktober 15 Uhr 
Mittwoch 11. November 14.30 Uhr, Treffpunkt Pfarrhaus Winkel-
mühle 2 in Amtzell,Schlechtwetterersatztermin:  
Samstag 14. November 14.30 Uhr 
Um Anmeldung wird gebeten im Pfarramt Amtzell, Tel 
075209203685 oder helena.rauch@elkw.de 
  
Informationen zum Gottesdienst unter Coronabedingungen 
Covid 19 macht es uns nicht leicht ,einen angenehmenGottesdienst 
zu feiern. Wir freuen uns aber, dass es möglich ist, gemeinsam zu fei-
ern und versuchen, das Beste unter den gegebenen Umständen zu 
tun. Für die kommende Zeit bitten wir Sie folgendes zu beachten: 
Wenn Sie Anzeichen einer Erkältung zeigen, Fieber haben oder 
sich krank fühlen, sind wir verpflichtet, darauf hinzuweisen, dass 
Sie den Gottesdienst nicht besuchen können. 
Bei gutem Wetter (ab 10 Grad) feiern wir openair unter der Linde 
vor der Kirche, unter 10 Grad in der Kirche. Ziehen Sie sich in bei-
den Fällen warm an! 
Draussen muss nur während des Singens und gemeinsamen Spre-
chens eine Alltagsmaske getragen werden, in der Kirche wird gebe-
ten während des gesamten Gottesdienstes die Maske zu tragen. 
Die Gottesdienstzeit wird verkürzt auf ca 35 Minuten, um das Risiko 
gering zu halten. 
Die Abstandsregeln von zwei Metern werden eingehalten. Sitz-
plätze in der Kirche sind markiert. Menschen, die in einem gemein-
samen Haushalt wohnen, dürfen zusammensitzen. 
Trotz dieser Regeln freuen wir uns auf mutmachende Gottesdienste 
und sind hoffnungsvoll, dass wir es gemeinsam schaffen werden, 
durch die Zeit der erhöhten Wachsamkeit zu kommen und so Men-
schen, die besonders gefährdet sind, zu schützen. 

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

 

Apfelernte  
Nachdem Herr Spieß unsere vielen Apfelbäume im Garten geschüt-
telt hatte, waren die Kinder der Kita St. Gebhard sehr fleißig und 
haben alle Äpfel eingesammelt. Insgesamt 30 Holzkisten wurden 
mit Äpfel befüllt. 
Am Nachmittag hat Joe Jocham dann diese Äpfel gemeinsam mit 
einer Erzieherin zur mobilen Saftmoschte gebracht. Dort wurden 
die Äpfel dann zu Saft verarbeitet. Unglaubliche 500 Liter ergab 
unsere Ernte. 
Alle Kinder der Kita St. Gebhard freuen sich nun über diesen lecke-
ren Apfelsaft. 
Wir möchten uns ganz Herzlich bei Herrn Spieß und Joe Jocham 
für ihre Hilfe bedanken! 
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BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Live Buchvorstellung 
LIVE – BUCHVORSTELLUNG direkt in Ihr Wohnzimmer 
Über die Plattform ZOOM 
Wenn Sie nicht zu uns kommen dürfen, dann kommen wir zu Ihnen! 
Die Bücherei Amtzell und Begegnungstätte Amtzell bieten eine 
Online-Buchvorstellung für Zuhause an. 
Frau Andrea Warthemann, Buchhändlerin und Literaturpädago-
gin hat aus der Vielzahl der Neuerscheinungen eine Auswahl für 
Sie zusammengestellt. 
 

Literarische Verlockungen – die vorgestellten Bücher sollen lese-
begeisterte Menschen faszinieren, inspirieren und begeistern. 
Lassen Sie sich einladen zu: 
-	 der Reise einer Frau mit den Zugvögeln in die Antarktis 
-	 einem Überlebenskampf in der Wildnis 
-	 der genialen Aufklärung einer Mordserie in New York 
-	 der Schilderung einer Jugendfreundschaft im Libanon 
-	 einer poetischen Liebesgeschichte 
Machen Sie es sich mit einer Tasse Kaffee oder Tee vor Ihrem PC 
gemütlich und lauschen Sie, was Andrea Warthemann für literari-
sche Überraschungen in Ihr Wohnzimmer schickt. 
Sie benötigen nur einen PC und Internetzugang. 
Termin: Mittwoch, den 21 Oktober 2020 um 19.30 Uhr 
Dauer: ca 1 Stunde 
Anmeldung: bitte nur mit E.Mail an anita@hermann-ruess.de 
Sie bekommen dann einen Link zugeschickt mit dem Sie am PC 
direkt zur Plattform ZOOM gelangen, und dort von uns in Emp-
fang genommen werden. 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer! 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

So funktioniert Gemeinschaftsschule - 
Teil 2 
Unserer Bildungslandschaft hat sich in 
den letzten Jahren stark verändert. Das 
Modell der Gemeinschaftsschule etab-
liert sich neben der Realschule und dem 
Gymnasium immer stärker. Dies liegt an 

der flexiblen Struktur durch die moderner, zeitgemäßer und 
am Schüler orientierter Unterricht angeboten werden kann. 
Teil 2 unserer Informationsreihe erklärt die verschiedenen 
Schulabschlüsse, die an einer GMS erworben werden können. 
Mögliche Abschlüsse an der Gemeinschaftsschule: 
•  Hauptschulabschluss,  
•  Realschulabschluss,  
•  direkter Übergang auf das Gymnasium 
Die Gemeinschaftsschule bietet die Standards der Hauptschule 
(Niveau G), der Realschule (Niveau M) und des Gymnasiums (Niveau 
E) an. Die Schüler können in jedem Fach auf der für sie am besten 
geeigneten Niveaustufe lernen. 
Erst im Abschlussjahr der Sekundarstufe I, d. h. im neunten oder 
zehnten Schuljahr, lernen die Schüler über alle Fächer hinweg auf 
einheitlichem Niveau, nämlich auf dem, das zum angestrebten 
Abschluss führt. 
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Am Ende von Klassenstufe 9 oder 10 kann an der Gemeinschafts-
schule der Hauptschulabschluss abgelegt werden, am Ende 
von Klassenstufe 10 der Realschulabschluss. Außerdem führt 
ein neunjähriger Bildungsgang zum Abitur, das entweder an einer 
Gemeinschaftsschule mit Oberstufe, an einem allgemein bilden-
den oder einem beruflichen Gymnasium abgelegt werden kann. 
Das E-Niveau des Gymnasiums entspricht dem Lehrplan eines 
G9-Gymnasiums. 
Die Abschlussprüfungen des Landes Baden-Württemberg sind an 
allen Sekundarstufenschulen dieselben. D. h. die Schüler unserer 
Gemeinschaftsschule, welche den Realschulabschluss machen, 
legen die absolut identische Prüfung ab, wie beispielsweise die 
Schüler einer Realschule. 
Wenn die Schüler ihren Abschluss (Realschulabschluss oder Haupt-
schulabschluss) erfolgreich bei uns abgelegt haben, erhalten sie 
dementsprechend das „Zeugnis über den Realschulabschluss“ bzw. 
das „Zeugnis über den Hauptschulabschluss“. Schüler, die ohne Prü-
fung auf Niveau E auf das Gymnasium übergehen, bekommen das 
„Zeugnis der Gemeinschaftsschule“. 
  
Hauptschul- und Realschulabschluss im Coronajahr 
Nachtrag: 
Besonders schwierig war es im Schuljahr 2019/20 den entsprechen-
den Schulabschluss zu schaffen. Real- und Hauptschüler mussten 
sich während der Schulschließung der Aufgabe stellen, diszipliniert 
und selbsttätig die prüfungsrelevanten Inhalte zu wiederholen, zu 
vertiefen und sich auf ihre Prüfung vorzubereiten. Die Lehrkräfte 
der letztjährigen 9.- und 10. Klässler stellten schnell auf moder-
nes Homeschooling um und lehrten digital. Eine den Umständen 
entsprechend optimierte Prüfungsvorbereitung führte zu großar-
tigen Ergebnissen, die im Landesvergleich sehr gut mithalten kön-
nen. Insgesamt wurden vier Schülerinnen und Schüler mit einem 
Preis und neun mit einer Belobigung ausgezeichnet. Im treffen-
den Schulabschlussmotto der Realschulabsolventen 2020  „Mit 
Abstand die Besten“  und dem Motto der Hauptschulabsolven-
ten „Selbst Corona konnte uns nicht stoppen“ wird ausgedrückt, 
wie stolz die Schüler auf ihre erbrachten Leistungen in diesem spe-
ziellen Abschlussjahr waren. Dieses Durchhalten und die Fertigkeit 
und Fähigkeit zu selbsttätigem Lernen sind die Früchte des Kon-
zeptes der Gemeinschaftsschule. Wir gratulieren folgenden Absol-
venten zu ihren Abschlüssen. 
Hauptschulabschluss 2019/20 
Riedesser Jonas 
Turk Julia 
Fritsche Jan 
Reznerski Nicolas 
Schöllhorn Dominik 
Würzer Erik 
Bucher Tobias (B) 
Halle Sandro 
Lernet Henning 
Prinz Simon 
Schnetzer Elias 
Stadler Noah 
Walser Laurenz (B) 
Walser Leopold (B) 
Realschulabschluss 2019/20 
Adra Albina (B) 
Altherr Valentina 
Barth Lukas 
Baur Linus 
Fleischer Daniel (B) 
Heine Vanessa 
Kabus Lukas 
Keckeisen Noah (P) 
Krämer Lena (P) 
Mixson Lea (B) 
Rauch Adrian 
Rauch Lara-Sophie 
Anschitz Dennis (B) 
Breuling Constantin 

Haas Leonora (B) 
Hechelmann Lilli 
Heyne Luis 
Koros Florian (B) 
Niemzik Paula (P) 
Seeber Lisa Marie 
Verdu Escalante Isabella 
Wächter Lars 
Wanner Anna 
Wild Kilian 
Witzke Felice 
Zettler Robin (P) 
  
  

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Gerechte Punkteteilung bei Team 1, Team 2 holt sich den ers-
ten Dreier 
SV Amtzell I – SC Unterzeil-Reichenhofen I	�  2:2 (0:1) 
Um es vorwegzunehmen, es war kein hochklassiges Spiel, was 
aber sicherlich auch den Platzverhältnissen geschuldet war. Der 
SV Amtzell begann auf sehr tiefem Geläuf im Eggenbachstadion 
ganz ordentlich, was allerdings nur knapp 10 min anhalten sollte. 
Dann der erste Warnschuss der Gäste, den Marvin Wohlrab mit 
einer Glanztat parierte. In der 11. Min dann ein weiterer Angriff in 
Richtung Amtzeller Gehäuse. Ein langer Ball, Wohlrab stürmt aus 
dem Tor, kommt „als letzter Mann“ einen Tick zu spät und legt den 
Gästestürmer an der Strafraumgrenze. Die Meinungen bzgl. Ort des 
Geschehens gingen auseinander und so war man gespannt wel-
che Strafe den SVA erwarten wird. Freistoß und Rot oder Elfmeter 
und Gelb? Die Doppelbestrafung in Form von Elfer und Rot sieht 
das Reglement in so einer Situation nicht mehr vor. Der Unpar-
teiische entschied sich für die zweite Variante und Andreas Kat-
han verwandelte den Strafstoß zum 0:1. Im weiteren Verlauf der 
ersten Spielhälfte sahen die Zuschauer ein sehr zerfahrenes Spiel 
mit wenig spielerischen Highlights. Die Heimelf konnte in keiner 
Phase zu ihrem gewohnten Spiel finden, was auch daran lag, dass 
die Gäste durchwegs spritziger waren und aggressiver agierten. 
Zur zweiten Hälfte musste, der seit langem angeschlagene Gabriel 
Ambs verletzungsbedingt ausscheiden. Sammy Hack rückte in die 
Abwehrmitte und auf rechts ergänzte Ryan Goodman die Abwehr-
reihe und der Youngster löste die Aufgabe hervorragend. In der 
50. Minute ein weiterer Wechsel: Für Felix Gaus kommt Niklas Renz 
und dieser belebt das Spiel des SVA sichtlich, fortan gab es kaum 
eine Offensivaktion bei der er nicht maßgeblich beteiligt war. Den 
neuen Schwung nutzten die Amtzeller und machten in wenigen 
Minuten aus dem Rückstand eine Führung. In der 55 Min. spielt 
Julian Müller den Ball nach links auf Nikolai Hack, dieser spielt quer 
ins Zentrum und Florian Krug vollendet die Kombination in klas-
sischer Mittelstürmermanier: Annahme, Drehung, Tor! Nur kurz 
darauf luchst Niklas Renz dem Gegner den Ball ab, täuscht einen 
Torschuss an, spielt den Ball stattdessen quer auf Nikolai Hack, die-
ser verlädt den Goalie und schiebt zur 2:1 Führung ein. Doch lei-
der lies auch der Ausgleich nicht lange auf sich warten. Nach gut 
einer Stunde sieht Marvin Wohlrab bei einem langen Ball nicht gut 
aus. Weit vor dem Tor gelingt es ihm nicht, den Ball wegzuschla-
gen, Chris Widler bedankt sich und macht den Ausgleich zum 2:2. 
Doch Wohlrab sollte noch eine Chance bekommen, seine ansons-
ten gute Leistung mit einer Glanztat zu unterstreichen. Zehn Minu-
ten vor Schluss parierte er in einer 1:1-Situation wieder einmal 
gewohnt gut und hielt damit den Punkt für den SV Amtzell fest. 
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In der zweiten Spielhälfte waren die Amtzeller, wenn auch nicht 
überzeugend, das bessere Team. Zum Sieg sollte es aber nicht mehr 
reichen und alles in allem kann man am Ende von einer gerechten 
Punkteteilung sprechen. 
  
SV Amtzell II – SC Unterzeil-Reichenhofen II	�  4:2 (3:1) 
Bei Team 2 scheint endlich der Knoten geplatzt zu sein. In den 
vergangenen Spielen ist man oft nur an der Chancenauswertung 
gescheitert. Auch dieses Mal wurden noch einige Chancen lie-
gen gelassen aber mit 4 Treffern hatte es dann letztendlich doch 
gereicht. Die ersten Punkte sind auf dem Konto der Amtzeller ein-
gegangen und das Team von Trainer Alfred Heidel konnte sich 
vom Tabellenende der Kreisliga B6 verabschieden. Torschützen 
auf Amtzeller Seite waren Simon Knäple (2), Maximilian Kraft und 
Felix Spieß 
Vorschau: 
Sonntag, 18.10.2020: SV Neuravensburg - SV Amtzell 
Spielbeginn 12:45/15:00 Uhr 
  
AH Fussballer verlieren in Vogt! 
SV Vogt – SV Amtzell	�  3:1 (2:1) 
Unser AH Team muss sich gegen eine sehr starke Heimmannschaft 
aus Vogt geschlagen geben. Das Vogter Team war vor allem in 
punkto Fitness und Zweikampfstärke besser. Diese Vorteile spielten 
sie auch taktisch aus, in dem sie unser Team von Anfang an hoch 
angriffen und dadurch immer wieder Fehler im Aufbauspiel pro-
vozierten. So hatte Vogt hochkarätige Chancen, die sie zu Beginn 
nicht nutzen konnten. In der 20min dann aber die Führung für Vogt 
durch Marcel Sauter. Auf Amtzeller Seite war man sehr stark auf 
Abwehrarbeit konzentriert und hatte dadurch auch wenig Entlas-
tung nach vorne. In der Abwehr konnten sich Jens Oelmayer, Rias, 
Matthias Eberle, Marcel Straub, Robert Zettler und Jo Bihr immer 
wieder erfolgreich gegen starke Vogter Angriffe wehren. Auch 
Torwart Christoph Bertsch-Weber konnte sich immer wieder gut 
in Szene setzen, vor allem in der 25min als CBW mit einem super 
Reflex einen abgefälschten Freistoß von Philipp Sauter mit den Fin-
gerspitzen von der Linie kratzte. Unser Mittelfeld hatte ebenfalls 
viel Defensivarbeit zu verrichten und konnte sich dennoch in der 
30min mit einem guten Pass von Sebastian Wanner befreien, einen 
Abstimmungsfehler in der Vogter Abwehr konnte Sven Christber-
ger zum 1:1 Ausgleichstreffer ausnutzen. Doch die Freude über den 
Ausgleich hielt nicht lange, denn die Vogter erzielten noch vor der 
Halbzeit den erneuten Führungstreffer. Nach der Pause folgte dann 
die stärkste Phase der Amtzeller. Durch gutes Kombinationsspiel 
und aggressives Arbeiten gegen den Ball ergaben sich mehrere 
guten Chancen, die allerdings ungenutzt blieben. Vogt erhöhte 
kurz vor Schluss zum leistungsgerechten 3:1 Endstand. 
Das nächste AH-Spiel findet am Samstag 17.10.2020 um 17.00 Uhr 
in Kisslegg statt! 

Abteilung Tischtennis

SV Amtzell Abteilung Tischtennis 
Berichte von den Verbandsspielen am vergangenen Wochenende: 
Damen Verbandsoberliga: SV Amtzell - TTC Reutlingen 8:5 
Siege der beiden Doppel Karin Hoffmann/Anja Hafner und Silke 
Bruder/Janine Hafner brachten Amtzell perfekt in das Spiel. Es ging 
danach wechselhaft hin und her, aber die Führung wurde niemals 
abgegeben. Die entscheidenden Punkte holten Karin Hoffmann 
und Silke Bruder in ihren letzten, aufeinanderfolgenden Spielen. 
Silke Bruder blieb mit drei Einzelsiegen ungeschlagen, Karin Hoff-
mann ging zweimal als Siegerin vom Tisch und Janine Hafner trug 
einen Zähler bei. Nach drei Begegnungen und 3:3 Punkten steht 
Amtzell nun im Mittelfeld der Tabelle. 
  
Herren Landesliga: TTF Altshausen II - SV Amtzell 9:7 
Die Eingangsdoppel gingen 2:1 an Amtzell. Gregor Pudlo/Felix 
Wigand und Christoph Kostgeld/Mathias Aumann kamen je zu 
einem Viersatzsieg, während Jan Aumann/Alexander Ernst das 
Spiel im fünften Satz abgaben. In der ersten Einzelrunde wurde 

der Vorsprung durch Siege von Gregor Pudlo, Jan Aumann, Math-
ias Aumann und Christoph Kostgeld auf 3:6 ausgebaut. Im zweiten 
Durchgang lief es dagegen, nur Jan Aumann kam zu einem knap-
pen Sieg. Drei Fünfsatz-Einzel gingen an die Gastgeber und auch 
das Schlussdoppel ging im fünften Satz verloren. 
  
Herren Landesklasse: TSG Leutkirch - SV Amtzell II 8:8 
Die ersten beiden Eingangsdoppel mit Mathias Aumann/Thomas 
Marb und Matthias Bädicker/Kevin Leuprecht gingen an Amtzell. 
Rafael Klotz/Michael Bruder verloren im Anschluss. Nach dem 
ersten Einzeldurchgang stand es 4:5. Matthias Bädicker, Rafael 
Klotz und Kevin Leuprecht hatten ihre ersten Einzel gewonnen. 
Die zweite Runde verlief ebenfalls ausgeglichen, diesmal siegten 
Kevin Leuprecht, Michael Bruder und Thomas Marb für den SVA. 
Das Schlussdoppel ging an die Gastgeber, die sich damit in das 
Unentschieden retteten. 
  
Herren Landesklasse: SV Amtzell II - SV Deuchelried II 4:9 
Mathias Aumann/Thomas Marb brauchten die Verlängerung des 
Entscheidungssatzes, um einen ersten Zähler für Amtzell zu sichern. 
Matthias Bädicker/Kevin Leuprecht und Rafael Klotz/Michael Bru-
der unterlagen. In den Einzeln war Kevin Leuprecht zweimal erfolg-
reich und Mathias Aumann siegte einmal. 
  
Senioren 40 Bezirksliga: SV Amtzell - TSG Leutkirch 6:0 
Andreas Müller/Michael Bruder und Gregor Pudlo/Horst Berkmann 
brachten das Team 2:0 in Führung. Die Einzel wurden jeweils in vier 
Sätzen gewonnen, so dass am Ende ein klarer Sieg stand. 
  
Vorschau auf die Verbandsspiele am kommenden Samstag, 
17.10.: 
10:00 Uhr Jungen I - SVW Weingarten II (Bezirksklasse) 
12:00 Uhr Jungen II - TSV Neukirch (Kreisliga A Allgäu) 
14:30 Uhr Damen I - VfR Altenmünster (Verbandsoberliga) 
14:30 Uhr Herren II - TSV Bad Saulgau (Landesklasse) 
  
auswärts spielen: 
15:00 Uhr TSV Neukirch II - Herren IV (Kreisliga C Allgäu) 
15:00 Uhr SG Aulendorf II - Mädchen II (Kreisliga A) 
19:00 Uhr TSG Lindau-Zech II - Herren III (Bezirksklasse) 
am Sonntag, 18.10.: 
15:00 Uhr TV Rechberghausen - Damen I (Verbandsoberliga) 
15:30 Uhr FC Strass - Herren I (Landesliga) 
am Mittwoch, 21.10.: 
20:15 Uhr SV Bergatreute - Senioren (Bezirksliga) 
am Donnerstag, 22.10.: 
SVW Weingarten VII - Herren V (Kreisklasse Mitte) 

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 
Sehr geehrte Mitglieder, 
aufgrund der besonderen Umstände laden wir hiermit nun zum 
zweiten Mal zur Generalversammlung ein am: 
Donnerstag, den 22.10.2020 um 20.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Amtzell  
Bitte dringend beachten: 
Alle Besucher müssen sich im Vorfeld über www.msc-amtzell.
de  zur Generalversammlung anmelden. 
Anmeldeschluss ist der 21.10.2020! 
•	 Bei der Eingangskontrolle werden die angegebenen Daten abge-

glichen, deshalb bitten wir Sie, etwas mehr Zeit einzuplanen! 
•	 Aufgrund der aktuellen Umstände müssen wir auf Getränke 

und Essen während und auch im Anschluss an die Versamm-
lung verzichten. 

Die an der Generalversammlung teilnehmenden Personen sind 
verpflichtet, sich an die bekannten Verhaltensregeln der Landes-
regierung Baden-Württemberg für Gesundheit zu halten (Hände 
waschen, desinfizieren, Abstand halten usw.). 
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Die Bestuhlung im Saal wird entsprechend angepasst. Personen 
mit Symptomen einer möglichen Corona-Virus-Erkrankung müs-
sen zu Hause bleiben und werden nicht zugelassen. 
Tagesordnung: 
Begrüßung durch die Vorstände 
Bericht der Vorstände 
Bericht des Sportleiters 
Bericht des Jugendleiters 
Bericht des Schatzmeisters 
Bericht der Rechnungsprüfer 
Entlastung der Vorstandschaft 
Feststellung der Stimmliste 
Wahlen (Pos. 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20) 
Anträge und Punkt Verschiedenes 
Anträge sind bis spätestens 14 Tage vorher - beim MSC Amtzell, 
Lehrwangen 1/1, 88279 Amtzell - schriftlich einzureichen. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme freuen. 
Mit sportlichen Grüßen	 MSC Amtzell e.V. im ADAC 
 
MSC Amtzell erneut erfolgreich bei Deutscher Enduro Meis-
terschaft 
Im Jerichower Land im kleinen Örtchen Tucheim, viel vergange-
nen Samstag für drei Fahrer des MSC Amtzell der Startschuss zum 
vierten Lauf der Deutschen Enduro Meisterschaft. Bei trockenem 
Wetter machten sich die Enduro Fahrer auf die rund 50 Kilometer 
lange Runde, dort galt es je zwei Prüfungen zu bewältigen. Die 
erste Prüfung ging durch einen Wald wo es unter anderem Baum-
stämme zu überqueren galt und danach über ein Feld ging. Die 
zweite Prüfung befand sich in einer Sandgrube, was für die All-
gäuer eher ungewohnter Untergrund ist. Samantha Buhmann hatte 
bei den Damen zwei Runden zu meistern. Wie auch bei der Dop-
pelveranstaltung in der Woche zuvor konnte sie sich am Ende des 
Tages einen guten Rang zwei sichern. Somit belegt sie weiterhin 
den zweiten Platz in der Gesamtwertung. Es gibt insgesamt sieben 
Läufe die zur Meisterschaft gewertet werden. In der B-Lizenz Klasse 
E2 standen für Maxi Schek und Gabriel Dreier je drei Runden auf 
dem Programm. Dreier fuhr seine erste Geländefahrt. Nach je sechs 
Prüfungen beendeten sie den Tag mit Platz neun und fünfzehn. In 
zwei Wochen geht es dann zum nächsten Lauf nach Kempenich. 

In der Damen Klasse dreht Samantha Buhmann ordentlich am Gas

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Wanderung bei Wildpoldsweiler 
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer Wanderung bei Wild-
poldsweiler / Neukirch  
Wann: Donnerstag, 22.10.2020. 
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz bei der Turnhalle. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und deshalb bitte ich um Anmel-
dung bis 20. Oktober 2020. Tel. 6854 S. Hagg. 
Die Wanderzeit dauert etwa 2,5 Stunden und hat keine besonde-
ren Schwierigkeiten. 
Die Corona Vorschriften werden wir einhalten, bitte Maske nicht 
vergessen. 
Wanderlustige und Gäste sind jederzeit willkommen. 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Online Angebot mittels ZOOM 
Literarische Verlockungen 
Die Reise einer Frau mit den Zugvögeln in die Antarktis, 
ein Überlebenskampf in der Wildnis, 
die geniale Aufklärung einer Mordserie in New York, 
die Schilderung einer Jugendfreundschaft im Libanon, 
eine poetische Liebesgeschichte... 
Die vorgestellten Bücher möchten lesebegeisterte Menschen 
locken und faszinieren. Die Buchhändlerin (Buchhandlung Anna 
Rahm in Ravensburg) und Literaturpädagogin Andrea Warthe-
mann hat aus der Vielzahl der Neuerscheinungen eine Aus-
wahl zusammengestellt.  
Diese möchte sie nun im Rahmen einer bereits bewährten Online 
Buchvorstellung präsentieren. 
LIVE BUCHVORSTELLUNG über die Plattform ZOOM 
Sie benötigen nur einen PC und Internetzugang. 
Machen Sie es sich vor ihrem PC gemütlich und lauschen Sie, was 
Andrea Warthemann erzählt. 
Termin: Mittwoch, 21.Oktober 2020, 19:30 Uhr 
Anmeldung: bitte per E-Mail bei Anita Hermann-Ruess: anita@
hermann-ruess.de 
Sie bekommen dann den Link zugeschickt mit dem Sie am PC 
direkt zur Platform ZOOM gelangen und dort von uns in Empfang 
genommen werden. 
  

INFORMATION

Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen 
Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben können. Gesucht 
werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer oder 
eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit Menschen 
mit Behinderungen haben und sich vorstellen können, ein Kind, 
einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Liebe-
nau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch den Fachdienst 
sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Friedhof-
straße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 
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Keine Angst vorm Älterwerden - Demografie
beauftragter des Landes zu Gast in Amtzell 
Am Freitagabend fand auf Initiative des CDU-Landtagsabgeordne-
ten Raimund Haser im Schloss Amtzell der Vortrags- und Diskus-
sionsabend „Hurra, wir werden immer älter - Leben im Dorf im 21. 
Jahrhundert“ statt. Im Mittelpunkt stand ein Gast aus Stuttgart: 
Thaddäus Kunzmann ist seit 2017 Landesbeauftragter für Demo-
grafie-Fragen und damit Chef einer Stabstelle im Sozialministerium. 
In Fortsetzung der Enquete-Kommission der vorigen Legislaturpe-
riode kümmert er sich mit einem Team von vier Mitarbeitern res-
sortübergreifend um demographische Fragen. In seinem Vortrag 
in Amtzell ging er nach einleitenden Worten von Raimund Haser 
ganz bewusst nicht vordergründig auf medizinische Fragen ein, 
sondern zeigte vielmehr auf, wie sich Wohnungsbau, innerörtliche 
Baubauung, Mobilität, ehrenamtliches Engagement und öffentli-
che Strukturen verändern müssen, um sich auf die Tatsache vorzu-
bereiten, dass Mitte des Jahrhunderts in Deutschland fast doppelt 
so viele Menschen älter als 60 Jahre alt sein werden wie unter 60. 
Bürgermeister Clemens Moll und der ehemalige CDU-Landtags-
abgeordnete Paul Locherer stellten exemplarisch das Engagement 
der Gemeinde Amtzell vor. Mit dem Verein „Füreinander-Miteinan-
der“, einem Taxi für Senioren oder dem Bau eines Kindergartens 
direkt anschließend an eine Senioren-Wohnanlage machte sich 
Amtzell bereits früh auf den weg, in mehreren Generationen zu 
denken. Haser zählte daher auch viele andere Beispiele aus seinem 
Wahlkreis auf, die ähnlich vernetzt und klug angelegt seien. „Um 
das Dorf im 21. Jahrhundert muss man sich keine Sorgen machen. 
Aber man muss sich Gedanken darüber machen, wie man es gestal-
ten will“ - so fasst Haser anschließend den interessanten Abend 
zusammen, zu dem mehr als 60 Gäste aus dem sozialen und poli-
tisch engagierten Bereich angereist waren. 
  

Neues Projekt zur LEADER-Förderung in Rest-
mittelrunde ausgewählt und Geschäftsfüh-
rerwechsel bei der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. 
Am 07.10.2020 hat das Entscheidungsgremium der LEADER-Akti-
onsgruppe Württembergisches Allgäu ein neues LEADER-Projekt 
beschlossen, welches im Rahmen der Restmittelausschüttung im 
laufenden Verfahren bei der LEADER-Geschäftsstelle eingereicht 
wurde. Da die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) aber über keine eige-
nen Mittel mehr verfügt, wird die Geschäftsstelle das Projekt nun 
bis zum Monatsende bei der LEADER-Koordinierungsstelle ein-
reichen, wo der Fördervorschlag in Konkurrenz mit den Bedarfs-
meldungen anderer LEADER-Aktionsgruppen im Land geht. Das 

Wangener Projekt zur Verlegung des Wohnmobilstellplatzes soll 
nicht nur für eine Beruhigung der Zufahrt durch ein Wohngebiet 
sorgen, sondern mit Sanitäranlage (Toiletten und Duschen) barrie-
refrei den Anforderungen eines modernen und zukunftsgerichte-
ten Reisemobilstellplatzes entsprechen und somit den Tourismus 
in Wangen aufwerten. 
In der anschließenden Jahreshauptversammlung 2020 dankte 
Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher, Bürgermeister der 
Gemeinde Kißlegg, allen Mitgliedern für eine stets interessierte und 
aktive Beteiligung am Verein Regionalentwicklung Württember-
gisches Allgäu e.V.. Großer Dank galt auch dem stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden, Aitrachs Bürgermeister Thomas Kellenber-
ger, der ihn in jeder Hinsicht stets unterstütze. Wie der Rückblick 
auf die letzten fünf Jahre zeigte, wurde über 50 Projekten durch 
einen positiven Beschluss der LAG die Förderung möglich, so dass 
in der Region vieles bewegt, unterstützt und vorangebracht wer-
den konnte. Für herausragende Leistungen seit Gründung der 
LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg bedankte sich der Vorstandsvor-
sitzende in besonderem Maße mit einer persönlich verfassten Lau-
datio bei der zum 30.09.2020 ausgeschiedenen Geschäftsführerin, 
Maria Rigal. Sie habe nicht nur beim Aufbau der LAG wirklich gute 
Arbeit geleistet, sondern es auch verstanden, die oftmals kompli-
zierten und umfangreichen behördlichen Hürden bis zur Antrag-
stellung zwischen Projektträgern und Behörden zu vermitteln. In 
ihre Fußstapfen tritt nun Clemens Stadler als neuer Geschäftsführer, 
der sich auf diese neue Aufgabe freut. Wie es im Anschluss an die 
nun auslaufende Förderperiode (2014-20) mit der LAG Württem-
bergisches Allgäu weitergehen wird, gestalte sich laut Vorstands-
vorsitzendem, Dieter Krattenmacher, spannend. 

Foto: ReWA e.V.
(v.l.v..: stellv. Vorstandsvorsitzender Thomas Kellenberger, Ulrike Horn, 
Maria Rigal, Clemens Stadler;
v.l.h.: Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher, Monika Ritscher, 
Silvia Ulrich)
 
DRK bittet dringend um Blutspenden 
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände der Blut-
konserven in den letzten Tagen stark gesunken. Ursachen seien 
die anhaltende Urlaubszeit, die hohen Temperaturen der letzten 
Wochen sowie der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, da zahl-
reiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht 
genutzt werden können. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden 
ist für die Heilung und Lebensrettung aber oftmals das wichtigste 
Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankun-
gen, werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten ist 
schier unendlich. Täglich werden für Patienten in Deutschland 
15.000 Bluttransfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen Bedarf 
in den Kliniken werden dringend Blutspenden benötigt. Das DRK 
lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am 
Montag, dem 26.10.2020  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Turn- und Festhalle, Hagmühlenweg 9 
88239 WANGEN IM ALLGÄU / NEURAVENSBURG 
ein. 
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Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt: https://terminreservierung.blut-
spende.de/m/Neuravensburg-TurnFesthalle 
 
Corona-News 
Bericht aus der Lenkungsgruppe „SARS-CoV-2 (Coronavirus)“ 
vom 07. Oktober 2020 
Infektionsschutz in Unternehmen 
Auch Unternehmen haben mit der Herausforderung zu kämpfen, 
die Ausbreitung der virenhaltigen Aerosole in geschlossenen Räu-
men einzudämmen. Dafür können auch technische Lüftungsanla-
gen notwendig sein, wenn sonstige Maßnahmen wie Lüften nicht 
ergriffen werden können oder nicht ausreichen. Das Land plant, 
gerade kleinere und mittlere Unternehmen dabei zu unterstützen. 
Das Angebot soll eine Erstberatung umfassen, um möglichst vie-
len Unternehmen schnell sinnvolle und effektive Lüftungskonzepte 
aufzuzeigen. Ebenso soll mit einer begleitenden Studie parallel die 
wissenschaftliche Grundlage für eine effektive Beratung geschaf-
fen werden. Das Konzept des Wirtschaftsministeriums wird nun 
dem Ministerrat vorgestellt. Auch soll ein enger Austausch mit dem 
Aerosol-Expertenrat des Wissenschaftsministeriums stattfinden. 
Beschränkung privater Feiern 
Land setzt MPK-Beschluss um: Die Ministerpräsidentenkonferenz 
hat am 29. September eine Begrenzung der Teilnehmerzahl bei 
privaten Feiern in Abhängigkeit von der epidemiologischen Lage 
beschlossen. Diesen Beschluss setzt das Land nun in Form eines 
Erlasses des Sozialministeriums um. Künftig gilt: Wird in einem 
Landkreis die 7-Tages-Inzidenz von 35 Fällen pro 100.000 Einwoh-
nern überschritten, muss die zuständige Ortspolizeibehörde in 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen Landratsamt/Gesundheitsamt 
bei privaten Feiern eine Höchstteilnehmerzahl festlegen. Für Fei-
ern in öffentlichen oder angemieteten Räumen soll sie auf maxi-
mal 50 Teilnehmer festgelegt werden, in privaten Räumen werden 
25 Teilnehmer empfohlen. 
Wenn in einem Landkreis die 7-Tages-Inzidenz von 50 Fällen pro 
100.000 Einwohnern überschritten wird, sind weitere Maßnah-
men durch die Gesundheitsämter nach vorheriger Beteiligung der 
betroffenen Gemeinden und Städte zu erlassen. Die Teilnehmerzahl 
soll dann auf höchstens 25 Teilnehmer in öffentlichen oder ange-
mieteten Räumen beschränkt werden, in privaten Räumen werden 
nicht mehr als 10 Teilnehmer empfohlen. Ausnahmen können für 
angemeldete Feierlichkeiten mit vom Gesundheitsamt abgenom-
menen Hygienekonzepten zugelassen werden. Über die Befristung 
der Maßnahmen entscheiden jeweils die Landkreise bzw. die ört-
lichen Behörden. 
Schülerbeförderung nach den Herbstferien 
Förderprogramm wird verlängert: Das Land fördert seit Beginn 
des Schuljahres den Einsatz zusätzlicher Schulbusse mit 80 Pro-
zent. Die Förderung war ursprünglich bis zu den Herbstferien Ende 
Oktober angedacht, wird nun aber bis zum Jahresende verlängert, 
unter anderem wegen der steigenden Infektionszahlen. Der Ein-
satz zusätzlicher Busse soll das Ansteckungsrisiko auf dem Schul-
weg verringern. 
Entschädigungsansprüche für Eltern 
Wenn die Kinder in Quarantäne müssen: Eltern können künftig 
auch dann Entschädigung erhalten, wenn nur einzelne Klassen 
einer Schule oder nur eine Kita-Gruppe nach Hause in Quarantäne 
geschickt wird und sie dadurch Verdienstausfälle erleiden, weil 
sie ihre Kinder betreuen müssen. Bislang konnten Eltern diese 
Ansprüche anmelden, wenn eine Einrichtung komplett geschlos-
sen wurde. Eine Entschädigung kommt aber nicht in Betracht, 
wenn sich ein Kind außerhalb der Schule angesteckt hat und in 
Quarantäne muss. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 21.10.2020 findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 
 
Bücherflohmarkt -  
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Am Samstag, 24. Oktober 2020 veranstaltet der Tierschutz-
verein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11-17 Uhr im 
Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen.  
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute.  
Folgendes wird angeboten: 
- über 700 Bücher 
- Kinderbücher 
- Kinderspiele 
- Puzzle 
- Kaffee und leckere selbstgemachte Kuchen – auch zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig. 
 
Rund um die tolle Knolle: 
Kartoffeltag im Bauernhaus-Museum am 18. Oktober 
Der 18. Oktober steht im Bauernhaus-Museum im Zeichen der Kar-
toffel. So werden in einer kleinen Ausstellung besonders schmack-
hafte, seltene oder schöne Sorten präsentiert, einige stehen auch 
zum Verkauf. An verschiedenen Infoständen erfahren die Besuche-
rinnen und Besucher, wie eigenes Saatgut gewonnen wird oder wo 
man die tolle Knolle als Alltagshelfer einsetzen kann. Ein Hingucker 
ist der historische Kartoffeldämpfer aus der Museumssammlung, 
der an diesem Tag in Betrieb genommen wird und minderwertige 
Kartoffeln zu Schweinefutter verarbeitet. Von 12 bis 15 Uhr dür-
fen Kinder immer zur vollen Stunde selbst aktiv werden: Auf dem 
Acker werden die Kartoffeln zuerst aus der Erde geholt und dann 
über dem Feuer gegart. 
Außerdem ist der Drehorgelspieler auf dem Gelände unterwegs 
und die Allgäuer Landfrauen kochen in der Museumsküche. 
Öffentliche Kurzführungen in Kleingruppen über das Museums-
gelände und durch die Sonderausstellung „Geliebte Gabi“ finden 
mehrmals täglich statt (nur nach Anmeldung unter Tel. 07527 9550-
29 oder vor Ort). Mit dem Verkauf von Speisen, Getränken, Kaffee 
und Kuchen am Lädele ist für das leibliche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher gesorgt. 
Auch wenn es heute kaum mehr vorstellbar ist: Lange spielte die-
ses Nahrungsmittel keine Rolle im „Getreideland“ Oberschwaben. 
Erst mit den Bemühungen der württembergischen Regierung im 
19. Jahrhundert, die Versorgung der Bevölkerung auf eine breitere 
Basis zu stellen, setzte sich der Anbau von Kartoffeln auch hierzu-
lande durch. Der Aktionstag in Bauernhaus-Museum zeigt die viel-
seitige Nutzung der Kartoffel damals und heute. 
Bauernhaus-Museum 
Allgäu Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Str. 4, D-88364 Wolfegg 
Tel.: +49 (0) 7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
Öffnungszeiten 
ab Oktober: täglich außer montags, 10 – 17 Uhr 
Saisonende am 8. November 
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Verlängerte Öffnungszeiten, immer sonntags 
bis zu Drei König, 06.01.2021 auf der Waldburg 
Öffnungszeiten vom 04.10. – 06.01.2021 
Museum SO von 11.00 - 18.00 Uhr Gastronomie von 11.00 - 20.00 Uhr 
Der Burgberg ist bei Schnee nur auf eigene Gefahr begehbar. 
Wir räumen und streuen nach bestem Wissen und Gewissen. 
Voranzeige: 
Winterzauber – unser Mittelaltermärktle zum Advent 
Sonntag, 29.11. + 06.12. + 13.12. + 20.12.2020 
Öffnungszeiten von 11 - 20.00 Uhr 
Rauhnächte – unser mittelalterliches Gruselmärktle bis Neujahr 
Die Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr. Die Zeit im Jahr an 
der die Geisterwelt ganz nah an der realen Welt ist. Die Welten ver-
mischen sich ... 
Die Zeit der Rauhnächte. Gruselig wird hier auf der Waldburg 
Sonntag, 27.12. - 06.01.2021 durchgehend täglich immer von 11.00 
- 20.00 Uhr 
Burgführungen und Turmbesteigungen werden zu den Muse-
umsöffnungzeiten oder an öffentlichen Veranstaltungen wie Ritte-
ressen, Wintergrillen und bei Weinverkostungen angeboten. Nach 
tagesaktuellen Änderungen schauen Sie bitte auf der Homepage 
unter: www.schlosswaldburg.de 
Gruppenführungen sind nach vorheriger Terminabsprache grund-
sätzlich immer möglich. 
Eine Reservierung ist hier zwingend erforderlich: info@schloss-
waldburg.de 
 
In Zeiten der Corona-Pandemie:  
Mein Kind hustet! 
Ein Kinderpneumologe informiert 
Das Brot ist geschmiert und die Trinkflasche gefüllt, die Schulta-
sche oder der Kindergartenrucksack ist gepackt: Startklar steht das 
Kind im Hausflur. Und plötzlich hustet es. Anzeichen für das Coron-
avirus oder nur eine Erkältung? Was früher kaum Grund zur Sorge 
war, verunsichert nun Eltern aller Orten: Kann ich mein Kind noch 
in die Schule oder den Kindergarten schicken, wenn es einen Hus-
ten oder Schnupfen hat? 
Prof. Dr. med. Josef Rosenecker leitet seit Mitte September die Klinik 
für Pädiatrische Pneumologie und Allergologie sowie die Bereiche 
Allergologie und Pneumologie der Rehabilitationsklinik für Kin-
der und Jugendliche an den Waldburg-Zeil Fachkliniken Wangen. 
Seine Schwerpunkte sind u. a. Allergologie, Neurodermitis, Asthma, 
Mukoviszidose und Lungenprobleme nach Frühgeburt. In der Kin-
derklinik an den Fachkliniken Wangen finden Kinder und Jugend-
liche sowohl stationär z.B. nach Überweisung durch den Facharzt 
und ambulant zum Beispiel zur Abklärung von Nahrungsunver-
träglichkeiten oder Atemwegsproblemen Unterstützung. 
Ob Husten, Schnupfen oder allergische Reaktion: Heutzutage führt 
das kleinste Symptom des Kindes zu großer Unsicherheit bei Eltern. 
Die Sorge ist groß: dass, das Kind könnte mit dem Coronavirus 
infiziert ist und die Krankheit in die Schule oder den Kindergar-
ten schleppt. 
Prof. Rosenecker wird in seinem Vortrag genau auf die Symptome 
eingehen, die insbesondere bei Kindern und Jugendlichen auf 
eine Corona-Virus-Infektion hindeuten. Wie geht im Krankheitsfall 
dann weiter: Wie verhalten sich betroffene Eltern in einem solchen 
Fall am besten, um weitere Ansteckungen zu vermeiden und für 
das Kind die bestmögliche Versorgung zu erhalten? Wie verläuft 
die Krankheit bei Kindern und Jugendlichen und wie lange sind 
junge erkrankte Menschen ansteckend? All diesen Fragen wird 
Prof. Rosenecker in seinem Vortrag am Montag, 19. Oktober 2020, 
um 19:00 Uhr im Medienzentrum der Schwäbischen Zeitung, Karl-
straße 16 in Ravensburg, auf den Grund gehen. Gut informiert kön-
nen Eltern nach diesem Vortrag in die anstehende Erkältungszeit 
starten und nicht jeder Schnupfen gibt dann Grund zur Panik. Im 
Anschluss an den Vortrag steht Prof. Rosenecker gerne für Fragen 
zur Verfügung, die besorgten Eltern auf der Seele liegen. 
Interessierte melden sich bitte an bei: 
manuela.hofer@wz-kliniken.de. 
 

Theater rückt Akt des Erinnerns in den Fokus 
Spielzeit beginnt mit dem Stück „Der Vorleser“ nach Bernhard 
Schlinks gleichnamigem Roman 
Am Freitag, 16. Oktober, startet die Theatersaison 20/21 in Wan-
gen. Zum Auftakt ist die Württembergische Landesbühne Esslin-
gen mit dem Stück „Der Vorleser“ nach dem gleichnamigen Roman 
von Bernhard Schlink zu Gast. Es ist die Geschichte der ungewöhn-
liche Liebe von Michael Berg zu einer älteren Frau, die als Kriegs-
verbrecherin angeklagt wird. In einem Rückblick erzählt Michael 
Berg von seinem Leben im Zeitraum von 1959 bis 1984. Das Stück 
wird in der Bühnenfassung der Regisseurin Miriam Neidhart urauf-
geführt. Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle Wangen. 
Michael Berg hat ein halbes Leben hinter sich, als er beschließt, 
die Geschichte aufzuschreiben, die ihn für immer prägte – um sie 
der Welt mitzuteilen, sie zu verarbeiten, aber auch „um sie loszu-
werden“: Mit fünfzehn leidet er an Gelbsucht. Als er sich auf dem 
Heimweg bei strömendem Regen in einem Hauseingang übergibt, 
kommt ihm eine unbekannte Frau zu Hilfe und bringt ihn nach 
Hause. Um sich bei ihr zu bedanken, besucht Michael die einund-
zwanzig Jahre ältere Hanna nach seiner Genesung. Eine unglei-
che Beziehung beginnt, von der niemand erfährt. Es sind Michaels 
erste erotische Erfahrungen, seine erste Liebe. Die beiden entwi-
ckeln ein Ritual, zu dem neben einem gemeinsamen Bad bald 
auch gehört, dass Michael Hanna vorliest. Und doch erlebt er mit 
ihr immer wieder schmerzhafte Momente, die er selbst nicht ver-
steht. Eines Tages ist sie plötzlich verschwunden. Erst Jahre später 
sieht Michael, der inzwischen Jura studiert, Hanna im Gerichtssaal 
wieder: als Angeklagte in einem Auschwitz-Prozess. Seine Liebe 
und die persönlichen Schuldgefühle verstricken sich nun mit einer 
kollektiven Schuld. 
Bernhard Schlinks 1995 veröffentlichter Roman „Der Vorleser“ 
wurde in über 50 Sprachen übersetzt, 2008 mit Kate Winslet und 
David Kross verfilmt und weltweit ein Bestseller. Lakonisch und 
zugleich einfühlsam reflektiert er mit seinen fein gezeichneten 
Figuren über Liebe und Schuld im Angesicht der Verbrechen des 
Holocausts und über die Unzulänglichkeit der Rechtsprechung. 
Regisseurin Mirjam Neidhart untersucht die Mechanismen von 
Michaels Erinnern und lässt das Publikum an den großen Fragen 
nach kollektiver Schuld und menschlichem Verhalten teilhaben. 
Das Stück dauert zweieinhalb Stunden inklusive einer 20-minüti-
gen Pause. In der Pause findet ein eingeschränkter Getränkever-
kauf statt. Es gibt keine Abendkasse. Das Publikum wird gebeten, 
sich an die geltenden Hygienevorschriften zu halten. Es sind noch 
wenige Karten beim Gästeamt oder online unter www.reservix.de 
erhältlich. 
ALLGEMEINE INFO: 
Karten für Theater und Konzerte können im Gästeamt (Tel.: 
07522/74 211) oder bei www.reservix.de gekauft werden. Infor-
mationen und Abonnements gibt es im Kulturamt (Tel.: 07522/74 
241, susanne.hertenberger@wangen.de). Das Programmheft liegt 
im Gästeamt, im Bürgeramt und an vielen anderen Stellen aus. 
Außerdem steht es auf der städtischen Homepage www.wangen.
de zum Download bereit. 
Pressekontakt Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 
07522 74 241, susanne.hertenberger@wangen.de. 
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Sie haben Ihre Großeltern lange 
nicht gesehen?

Warum zeigen Sie ihnen nicht mit 
einer Grußanzeige, wie sehr Sie sie 

vermissen?

Wir beraten Sie gerne!
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und Gute!

Lass es krachen.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Amtzell
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MIETANGEBOTE

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Mosisgreuter  

Herbstaktion  

am 23.10.2020 

 
Wir bieten zur Einkellerung an: 

 
Kartoffeln, eigen, fest & halbmehlig (12,5 kg):  20,00 € 
Rote Bete, eigen, ungewaschen (5 kg):  10,00 € 
Lagermöhren, eigen, ungewaschen (10 kg):  18,00 € 
 
Hobelaktion 
Wir hobeln für Sie auf Wunsch frischen Weißkohl von unserem 
Demeter Kollegen Mayer aus Meckenbeuren, Hofgut Hechelfurt 
(zur Sauerkrautherstellung): 
 
Weißkraut  ungehobelt: 1,10 €/kg; gehobelt: 1,30 €/kg 
 

Freitag 23. Oktober, 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Bitte beachten Sie unsere neue Adresse: 
 
Pfluger OHG 
Ahornstraße 23 
88285 Bodnegg 
www.hofgutmosisgreut.de 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 16.10. – 17.10.2020
PUTENSCHINKEN aufgeschnitten – ein Genuss 100 g 1,63 €

Zum schwäbischen Wurstsalat:
FLEISCHWURST in der Aromaschale 100 g 0,89 €
SCHWARZWURST im Ring 100 g 0,85 €

HERBST-SPEZIALITÄTEN – EMPFEHLUNG: BLUT- und LEBERWÜRSTLE // 
GEKOCHTER BAUCH // GEKOCHTES SAUERKRAUT (hausgemacht)

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage  
kostenloser und 

unverbindl.  
Hausbesuch  

möglich

seriöse Abwicklung seit 39 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Apfelaktionswoche
Vom 17.10. – 24.10.2020
gibt‘s wieder verschiedene Sorten Äpfel
ab 12,- €
Beim Schäferhof Broger
auf dem Bauernmarkt oder ab Hof. 
Tel. 07520 / 6822

Baugrundstück ab 550m² oder Haus mit Garten als
Familienheim für Lehrerehepaar mit Neugeborenem gesucht. Über
Tipps an pzerle@gmx.de oder 0162/2842445 freuen wir uns sehr.

2- Zi.-Whg. ( ca. 60 qm) in Amtzell zu vermieten
 Erika und Heinz Meßmer  07520 / 6169

GESCHÄFTSANZEIGEN



  

 
  

  
 

Wir entwickeln und fertigen innovative Produkte der Agrartechnik. Als  
Familienunternehmen haben wir ein dynamisches Wachstum. Der Standort in  
Wangen-Geiselharz ist das Kompetenzzentrum für Elektrozaungeräte innerhalb  
der Kerbl-Gruppe. Wir gehören in unserer Branche zu den führenden Anbietern.   

 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
 

  Montagemitarbeiter  (m|w|d)  
    in Voll- oder Teilzeit 
    (40 oder 32 Stunden wöchentlich, keine Schichtarbeit) 

 
Ihre Aufgaben:  

 Montage von Elektrozaungeräten nach Arbeitsplan und Stückliste 
 Einfache Qualitätskontrolle 
 

Unsere Anforderungen:  
 Handwerkliches Geschick 
 Gute Auffassungsgabe 
 Schnelle und selbständige Arbeitsweise 

 
 
Wenn Sie ein abwechslungsreiches und eigenverantwortliches Aufgabengebiet  
suchen, erwarten wir gerne Ihre Bewerbung mit Angabe der  
Gehaltsvorstellung. 
  
 
AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG  
Gewerbegebiet Geiselharz  
Karl-Maybach-Str. 4, 88239 Wangen Telefon 07520/9660-60  
jobs@ako-agrar.de, www.ako-agrar.de        

 
  
  

Wir entwickeln und fertigen innovative Produkte der Agrartechnik. Als 
Familienunternehmen haben wir ein dynamisches Wachstum. Der Standort 
in Wangen-Geiselharz ist das Kompetenzzentrum für Elektrozaungeräte 
innerhalb der Kerbl-Gruppe. Wir gehören in unserer Branche zu den 
führenden Anbietern.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

 Montagemitarbeiter (m|w|d)
 in Voll- oder Teilzeit
 (40 oder 32 Stunden wöchentlich, keine Schichtarbeit)

Ihre Aufgaben:
 • Montage von Elektrozaungeräten nach Arbeitsplan und Stückliste
 • Einfache Qualitätskontrolle
Unsere Anforderungen:
 • Handwerkliches Geschick
 • Gute Auffassungsgabe
 • Schnelle und selbständige Arbeitsweise
Wenn Sie ein abwechslungsreiches und eigenverantwortliches Aufgabenge-
biet suchen, erwarten wir gerne Ihre Bewerbung mit Angabe der Gehalts-
vorstellung.
AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Geiselharz
Karl-Maybach-Str. 4, 88239 Wangen Telefon 07520/9660-60
jobs@ako-agrar.de, www.ako-agrar.de

Schwäbisch Media,  Auftrag199072,  KdNr.4001607,  StichwortAmtzell,  

FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;Setzerckl VertreterMarkus Fürst 0751 366 23 0 immo-sterk.de
0751 366 23 0 immo-sterk.de

Renovierungsbedürftige Liegenschaft mit Wohn- und Ge-
werbetrakt in ruhiger, kinderfreundlicher Wohnlage, Bj. 
1954/1960/1968/1981, Wohn- u. Gewerbefl. ca. 400m2, Gesamt-
grundstücksfläche inkl. Zufahrt ca. 2.224m2, Doppelgarage, Hal-
lenschwimmbad, sehr gute Infrastruktur, vielseitige Perspektiven 
hinsichtlich der künftigen Nutzung im Bestand oder aber auch in 
Form einer Neubaubebauung - Übernahme kurzfristig möglich - 
Energieausweis in Vorbereitung                          KP e 900.000,-

GROSSZÜGIGES ANWESEN IN BEVORZUGTER 
WOHNLAGE VON AMTZELL

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Vetter wächst und setzt in der Welt der Pharmazie und 
Biotechnologie weltweit Standards. Nutzen Sie Ihre Chance und 
wachsen Sie mit uns: Wir suchen Verstärkung in verschiedenen 
Fachbereichen. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten in einer Zukunfts-
branche als:
Laborant Qualitätskontrolle Mikrobiologie (m/w/d)
Ref.-Nr. 31621

Ingenieur Automatisierungstechnik (m/w/d)
Ref.-Nr. 27164

Pharmazeutisch-technischer-Assistent Lösungsherstellung 
(w/m/d)
Ref.-Nr. 27634

Sie sind ambitioniert und wollen berufl ich etwas Neues in 
Angriff nehmen? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Online-Bewerbung unter vetter-pharma.com/karriere.

Vetter Pharma-Fertigung GmbH & Co. KG
Schützenstraße 87, 88212 Ravensburg, Germany

 Entdecken Sie Ihre 
 Möglichkeiten bei uns: 
 Leben. Qualität.
 vetter-pharma.com/karriere

JOB   IELFALT
TYPISCH VETTER: BIETET EINE BEEINDRUCKENDE

FÜR ALLE, DIE BERUFLICH ETWAS NEUES SUCHEN.

Mitarbeiter gesucht 
für Events, Hochzeiten, Ritteressen, 

Burgküche 1108´ und unseren Biergarten.
Schloss Waldburg und  

das Alte Schloss Amtzell 
450 Euro

Küche & Service 
sind bei uns ein Team!

Lust auf Gastro,
aber eben anders … 

Ihr könnt noch nicht alles, 
kein Problem,  

  wir bringen es Euch bei. 

Andrea Haller
0162-5710580 

  andrea@schlosswaldburg.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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„VORANKÜNDIGUNG“
Berger Schleifwägele kommt

„zum Wochenmarkt nach Amtzell“
am Samstag, 24. Oktober 2020

Wir schleifen Messer & Scheren und alles für Haus und Garten

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 28.09.2020 bis 08.11.2020. 

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!* Warum sich im Garten quälen? 

Lieber gleich den Fachmann wählen!

teledata.de | facebook.com/teledatagmbh
0800 5007 100 (kostenfrei)

Alles aus einer Hand. 
Alles aus der Region.
Ihr Internet- und Serviceprovider 
mit Heimvorteil.

Jetzt Verfügbarkeit prüfen:
 teledata.de/verfuegbarkeit


